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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „Sanierung von Trinkwasser -Installationen“ im Technischen 
Komitee „Hygiene in der Trinkwasser-Installation“ erarbeitet. Es dient als Grundlage für die Bewertung 
und die Beseitigung gesundheitlich relevanter mikrobieller Auffälligkeiten und deren Ursachen und den 
damit im Zusammenhang stehenden betrieblichen und technischen Mängeln in Trinkwasser -Installa-
tionen. Große oder komplexe Trinkwasser-Installationen bergen ein besonderes Gefährdungspotential 
und werden daher eingehender betrachtet. 

Ziel des Arbeitsblattes ist die Wiederherstellung eines hygienisch sicheren Betriebes der Trinkwasser -
Installation durch Gewährleistung der bestimmungsgemäßen Nutzungsfähigkeit und des best immungs-
gemäßen Betriebes der Trinkwasser-Installation. Es richtet sich an alle, die an der Wiederherstellung 
beteiligt sind. Hierzu zählen neben dem Planer und ausführenden Betrieb auch der Betreiber der Trink-
wasser-Installation sowie der Hygieniker und die zuständige Überwachungsbehörde.  

Das Arbeitsblatt gibt Hinweise zur Ermittlung, Bewertung und Beseitigung von hygienischen Mängeln in 
einer bestehenden Trinkwasser-Installation, die aufgrund von nicht regelkonformer Ausführung, nicht be-
stimmungsgemäßem Betrieb, fehlender Inspektion und Wartung oder Vernachlässigung von erforderl i-
chen Instandsetzungsmaßnahmen entstanden sein können. Es wird insoweit auf chemische  und/oder 
physikalische Veränderungen eingegangen, soweit sie Auswirkungen auf das Auftreten von Krankheits-
erregern im Trinkwasser haben können. 

Bei Maßnahmen zur Dekontamination von Trinkwasser-Installation ist immer auch auf ausreichenden 
Gesundheitsschutz des durchführenden Fachpersonals und der Nutzer zu achten. 

Es gibt eine Reihe von Sanierungsgründen. Hierzu zählen: 

 Mikrobielle Mängel: Grenzwert-/Maßnahmenwertüberschreitungen §§ 5 bis 7 TrinkwV 2001,  Auftre-
ten von Krankheitserregern im Sinne des Infektionsschutzgesetzes (IfSG). Von besonderer Bedeu-
tung sind dabei Mängel durch Kontaminationen mit Legionellen, die im DVGW-Arbeitsblatt W 551 
ausführlich dargestellt werden, sowie mit Pseudomonas aeruginosa. 

 Organoleptische/ästhetische Mängel: Geschmacks- und Geruchsbeeinträchtigungen, übermäßiges 
Wachstum des Biofilms, schwarze oder andersfarbige Beläge 

 Technische Mängel (anlagentechnisch/gerätetechnisch) 

 Mängel durch nicht bestimmungsgemäßen Betrieb 

Eine Sanierung der Trinkwasser-Installation ist erforderlich, wenn die Funktion „Transport von Trinkwas-
ser“ gestört ist. Die Störung kann die Transportfunktion (Rohrbrüche, Ablagerungen etc.) oder die Trink-
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wasserqualität (mikrobielle Kontamination, chemische Veränderung etc.) oder eine Kombination aus 
beiden betreffen. Unabhängig von der Größe einer Trinkwasser-Installation ist zu Beginn die technische 
Sanierbarkeit der Anlage zu prüfen und zu bewerten, ob die erforderlichen Sanierungsmaßnahmen oder 
ob eine Neuinstallation unter Berücksichtigung von wirtschaftlichen Gesichtspunkten sinnvoll ist. 

Abhängig von der Art der Auffälligkeit (mikrobielle Kontamination) und abhängig von der Größe einer 
Trinkwasser-Installation kann die Durchführung von Sofortmaßnahmen zum weiteren Betrieb der Anlage 
erforderlich sein. Diese werden ebenso wie die Vorgehensweise bei der Planung und methodische Um-
setzung einer derartigen Sanierung beschrieben. Dabei werden Kriterien für die Planung und Durchfüh-
rung einer Sanierung aufgeführt und Sanierungsmethoden vorgestellt, differenziert nach Sanierungs-
grund und Werkstoff/Material der Trinkwasser-Installation. 
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